
Die nachstehende Bilderfolge zeigt den Bau eines Gewächshauses aus

normalen oder holländischen Frühbeetfenstern mit

Patent-Rahmenverbindern „Fortschritt" („F. d. Z.“)

Bild IV

1 Bogen, das sind 4 Frühbeet

fenster, die an der Erde von

links nach rechts „ineinanderge-

schoben“ wurden.

Bild V

Das Aufrichten zeigt deutlich

die stabile Konstruktion der frei

tragenden Verbinder. Bild VI

Der Transport.

So wird Bogen an Bogen ge

reiht, und jeder mit dem anderen

unterseitig durch unsere starken

Bogenklammern fest und sturm

sicher verbunden, die bei aller

Sicherheit im Nu wieder zu lösen

sind und die Bogen freigeben.

Dieses Haus besteht im ersten

Teile aus 4 Bogen, der 5. ist

zum Lüften aufgehoben. Je

der Bogen ist eine Einheit
für sich und wenn die ver

bindenden Klammern gelost

werden, kann er zum Lüften

benutzt oder auch ganz her

ausgehoben werden. So sind die Fenster sofort als Frühbeetfenster wieder benutzbar. Das

Uebrige steht fest und sturmsicher. Selbstverständlich können auch Lüftungsschieber eingebaut werden.

zeigt das Anbringen des Giebels, der in voller Ansicht in Bild VII zu

sehen ist. Er besteht aus 3 einfachen Stehfenstern, deren mittleres als

Eingang dient und wovon jedes durch einen Griff heraus zu heben ist,

und 4 gleichgroßen Dreieckfenstern, die mit den anliegenden Bogen sturm

sicher verkeilt werden. Diese Befestigung ist sehr solide, aber einfach

und schnell wieder zu lösen.

Abdichtung:
Wenn man an vorhandenen Frühbeetfenstern die Rahmenverbinder „Fortschritt“ anbringt und

2 Fenster ineinanderhängt, so stehen die Schenkel kopfseitig etwas auseinander. Diese Lücke

wird durch Zinkwasserleisten, der First durch Exträ-Zinkfirstkappen abgedeckt, sodass das

Dach absolut dicht wird. Bei neuen Fenstern werden die Schenkel entsprechend abgeschrägt,

aber auch sie müssen mit Zinkleisten abgedeckt werden, damit sie ganz dicht sind.

Bild VIII

Bild VII: Kulturhaus aus „F. d. Z.“ Bogen.

Fenster „F. d. Z.“ sind stets gebrauchsfertig.

Ohne Vorarbeiten irgend welcher Art können sie zum sofortigen

Ueberdecken von Freilandkulturen verwandt werden.


